
Menschenrecht auf bayrisch 
 

Weißt du, wo das ist,  

wo Richter beugen mit Arglist. 

I: Sie sprechen hier ihr eigen Recht, 

die Schöffen staunen da nicht schlecht. :I 

I: Im Freistaat Bayern, 

die Richter feiern, 

so schaffen sie ihr eigen Recht, 

ist nicht gerecht! :I 

ist nicht gerecht! 

 

Weißt du, wie viel Geld, 

hat sie als Botin bestellt. 

I: Sie wusch es mit der zarten Hand, 

für Reiche in dem schönen Land. :I 

I: Im Freistaat Bayern, 

die Richter feiern, ----- 

 

Weißt du, was geschah, 

die Wahrheit, ist doch nun ganz klar. 

I: Die Schuldigen, sie war’n es nicht, 

d’rum kam er schnell schon vor Gericht. :I 

I: Im Freistaat Bayern, 

die Richter feiern, ----- 

 

Weißt du, wer bezahlt, 

mit Konsequenz hat sie geprahlt. 

I: D’rum schicken sie dich schnell dort hin, 

die Anstalt bleibt dein Lebenssinn. :I 

I: Im Freistaat Bayern, 

die Richter feiern, ----- 

 

Weißt du, welche Zeit, 

Verjährung ist nicht mehr sehr weit. 

I: So lange bleibst du noch dort d’rin, 

sie halten dich noch etwas hin. :I 

I: Im Freistaat Bayern, 

die Richter feiern, ----- 

 

Weißt du, welch ein Land, 

spricht Recht so schwarz wie das Gewand. 

I: In der Justiz, der herzlos Frau, 

ich leider nicht mehr lange trau. :I 

I: Im Freistaat Bayern, 

die Richter feiern, ----- 
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„Merkwürdig“ 
 

Merk und Merkel reden viel, 

ohne Inhalt, was ist ihr Ziel? 

Es ist die Macht, die beide pflegen, 

auch wenn sich viele Zweifel regen. 

Noch sitzen beide fest im Sattel, 

doch reißt der Gurt, bringt sie ein Shuttle 

zum letzten Flug so hoffen wir, 

von nun an stehen sie vor der Tür. 

Am Ende trifft es sie gemeinsam, 

das Schicksal macht sie beide einsam. 

Christlich wähle ich nicht mehr, 

es muss eine Alternative her. 

 


